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Sitzung der Stadtverordnete Versammlung
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Oeffentliche Sitzung

1 Abänderung eines Vertrags über den Verkauf städti
schen Areals an der alten Promenade

Z Verkauf von 3 Straßen Terrain in der Gottes
ackergasse

Z Bewilligung der Jahresbeiträge für Techniker und
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Rachbewilligung bei der gewerblichen Zeichenfchüle
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Legats
S Bewilligung der Kosten znr Herstellung zweier Re

generativbrenner in der Halle
7 Entschädigung des durch Kohlenabbau verringerten

Werthes eines zum Rittergute Beefen gehörigen
Ackerplanes c

8 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Kämmereikasse pro 1885/86

S Ertheilung der Dccharge über die Rechnungen der
Armenkasse pro 1882/83 und pro 1883/84

Geschlossene Sitzung
10 Erwerb eines Grundstücks
U Kostenbewilligung zur Wiedererlangung der Verfüg

ungsfreiheit über ein Grundstück
Jer Borst der Stadtverordneten Versammlung
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Petitions Eommifsiou

Sitzung am Sonnabend den Is Mai cr Nachm S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Petition Stadc
S Petition mehrerer Anwohner der Thurmstraße
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Aus der Stadt und Umgebung
sDas elfte Mitteldeutsche Bundesschießen,

welches bekanntlich in diesem Jahre in unserer Stadt be
gangen wird ist auf die Tage vom 8 bis 15 Juli fest

Dasselbe wird am Sonnabend mit dem Empfang

der Festgenossen c eröffnet woran sich am Abend ein
großer Festkommers in der Festhalle anschließt Der
Festzug findet am Sonntag 8 Juli Vormittag 10 Uhr
statt am Nachmittag folgt ein großes Bankett in der
Festhalle Um 5 Uhr beginnt dann das allgemeine Kon
kurrenz Schießen Das große Gesangs Concert woran
sich 400 Sänger und 120 Musiker betheiligen werden
ist auf Dienstag den 10 Abends 8 Uhr angesetzt Wie
das Festprogramm besagt sind während der Dauer des
Festes jeden Abend Festvorstellungen im Stadttheater ge
plant Seitens des Festausschusses ist an die deutschen
Schützen folgender Aufruf ergangen

Deutsche Schützen
Mannhaft wie es uns ziemt haben wir den Schmerz

überwunden der uns überkam als der Wiederbegründer des
deutschen Reiches und dessen erster Kaiser Sem an Jahren
und Thaten so reiches Leben schloß Mit bangem Herzen
das leise aber immer zuversichtlicher zu hoffen wagt haben
wir Seinen ruhmgekrönten Sohn und herrlichen Mitkämpfer
für unseres Vaterlandes Größe den erhabenen Thron des
Vaters besteigen sehn Wohl sind die Zeiten ernst aber
gerade ernste Zeit drängt gleichgestimmte Brüder sich zu
sammen zu finden um mit einander neue Kraft des Strebens
und Hoffens zu gewinnen Darum macht sich unser altes Halle
an der Saale Hellem Strande bereit das XI Mittel

deutsche Bundesschießen in den Tagen vom 8 bis 15
Juli d I zu feiern

Deutsche Schützen Von der Mitte dem Herzen Deutsch
lands aus rufen wir Euch zu diesem Bundesschießen und
rüsten uns zu Tagen edelsten und herzlichsten Zusammenseins
Als deutsche Männer wollen wir uns begegnen und nicht
allein um den Kernschuß wetteifernd ringen sondern auch in
deutscher Treue die als Brüder um ein Banner uns schaart
von neuem uns befestigen und stärken

Deutsche Schützen In solcher Gesinnung und Zuversicht
seid uns willkommen in Halle

Halle a S im Mai 1883
Im Namen des Festausschusses

der Eb en Vorsitzerde
Staude

Oberbürgermeister
der I geschäflsführende Vorsitzende der II geschäftsfuhrende Vorsitzende

Degentolbe EhrhardtÄiajor a D Hauptmann des Halleschen
Schiitzenbundes

sUniversitätsnachricht Heute Mittag 12 Uhr
disputirte in der Aula hiesiger Universität behufs Er
langung der philosophischen Doctorwürde auf Grund einer
Jnaugural Dissertation Die Veredelung der wichtigsten
Getreidearten des kälteren Klimas Herr Kurt Rümker
aus Kokoschken bei Danzig Als Opponenten sungirten die
Herren A von Werther vr xllil und W Behrend
0WcI SAI

sExeursion Herr Professor Freiherr v Fritsch
Vorsteher des hiesigen mineralogischen Instituts hatte

gestern in Begleitung einer Anzahl Studirender eine geo
logische Excursion nach Querfurt und Schraplau unter
nommen

Der ProvinzialauS s ch uß für innere Mis
sion welcher seinen Sitz in Magdeburg hat veröffent
lichte vor Kurzem den Bericht über die im vorigen Jahre
abgehaltene Hauskollekte für innere Mission Dieselbe hat
in der Stadtephorie Halle den Ertrag von 235 Mk 68
Pfennige ergeben während in der reformirten Ephorie
Halle 339 Mk eingekommen sind in den beiden Land
ephorien Halle ergab diese Kollekte die Summe von 507
Mark 51 Pfennige Die Kollekte leidet augenscheinlich
darunter daß für manche ähnliche Zwecke ebenfalls kollek
tirt wird

Ertrag Die sechs Vorträge zum besten des
Frauen Vereins für Armen und Krankenpflege welche im
vergangenen Winter im Volksschulsaale gehalten wurden
haben einen Reinertrag von 850 Mk ergeben das ist
etwas weniger als im vergangenen Jahre wo die Ein
nahme 878 Mk betrug

sA u s unseren Schulen, An der diesjährigen Rek
torprüfung in Magdeburg betheiligten sich auch die an
den städtischen Volksschulen amtirenden Herren Schmeil
und Becker Beide haben die Prüfung welcher diejenige
für Mittelschulen vorangegangen sein muß ehrenvoll be
standen

Zum Wetter Die drei gestrengen Herren Mamer
tus Pankratius und Servatius deren Herannahen schon
gestern durch empfindliche Kühle angemeldet wurde führen
sich recht unliebsam ein und ist nur zu wünschen daß Ma
mertus welcher herrscht nicht morgen und übermorgen von
seinen beiden srostfreudigen Kollegen noch übertroffen wer
den mag

Vom Himmelfahrtstage Trotz der gestern herr
schenden unfreundlichen Witterung ließen es sich die Hallenser
nicht nehmen den von Alters her eingeführten Morgenspazier
gang am Himmelfahrtstage zu unternehmen Bon Nachts 12
Uhr ab befanden sich die beiden Dampfer der Wittwe Schräp
ler auf der oberen Saale in voller Thätigkeit dieselben hatten
vollauf zu thun den ganzen Tag über das Publikum nach und
von der Rabeninsel bezw Saale Terrasse zu befördern In
beiden Lokalitäten der Rabeninsel herrschte von Mitternacht
an ein Leben wie man es anderswo um diese Zeit nicht be
merkt Später wenn auch noch in aller Frühe rückten Ver
eine Gesellschaften e nach den verschiedensten Orten der Um
gegend so nach der Döiauer Haide nach Dölau Giebichenstein
Wittekind dem hohen Petersberge nach Burgliebenau Ammen
dorf Beesen Röpzig Beuchlitz u s w aus um einen Theil
des Tages im geselligen Verkehr zu verleben Namentlich wa
ren es die Gesangvereine welche geschlossen hinauszogen hier
und da einkehrten Gesänge zum Besten gaben und sich sonst

Kleine Mittheilungen
l An Deutschlands Dramatiker erläßt Ernst von

Mldenbruch in der Bazar Zeitung der Bühnengenossenschaft
mm poetischen Aufruf Es heißt da

Auf die Zeit ist neu geworden
Neue Zeit will neuen Rath

Laßt das Grübeln und das Sorgen
An die Thore klopft der Morgen

Auferstanden ist die That
Was einst Schiller s große Seele

Tief ersehnt und heiß entbehrt
Daß ein Vo k in ein ger Stärke
Lauichle seinem Lebenswerke

Uns den Jüngern ward s bescheert
Alle sind wir auferstanden

Als uns Deutschland auferstand
Neues Ziel ist uns errichiet
Wer in Deutschland singt und dichtet

Singe für sein Vaterland
Uns res Volkes Herz verschmachtet

Seme Seele schreit nach Brot
Eines Volkes Seelen Schmerzen
Heilt man nicht mit Spaß und Scherzen

Ernstes Wort erheischt die Noth
Weh r ihm die Verzweiflungs Lehre

Die von Welten Willkür spricht
Wecke schlage nicht danieder
Dichter gieb dem Volke wieder

Seinen Glauben an das Licht
D rum heran zum Werke Jeder

Wem ein Gott Gesang verlieh
Aus des Alltags schweren Ketten
Gilt s den deutschen Geist zu retten

Gebt dem Volke Poesie
sWassersnoth und Erdbeben sind die Schreckens

iilder unserer Zeit Der Kampf des Menschen gegen die furcht
baren Elemente diktirt ihm aber auch zugleich die Menschen
Mcht reitend oder lindernd seinem von lenen unheimlichen
Gewolien betroffenen Nächsten beizustehen denn Edel seider
Mensch hilfreich und gut Uebrigeus ist die Wohlthätigkeit
im größeren Umfange und in weiteren Kreisen nicht etwa eine
Errungenschaft unserer modernen Neuzeit Erleichtern und
begünstigen auch die gegenwärtigen Geld Verkehrs und Hu

mtätsverhältuisse die Ausübung von Nächstenliebe und werk
tätigem Mitleid so finden wir trotzdem im Alterthum ähn
liche Bestrebungen von nah und fern bei ähnlichen Unglücks
Uen Schon Anno 224 vor Christi Geburt z B als ein
schreckliches Erdbeben die Bewohner der blühenden Insel des
Melmeeres Rhodus heimgesucht entstand einsehr rühmlicher
Wetteifer überall zwischen Hoch und Gering geklönten Häup
lm Etähten Bürgern c ihre Gaben zu spenden Gaben
deren Werth erhöht wurde durch die liebevolle Art des Gebens
nd die warmen Kundgebungen der Antheilnehmer welche sie
gleiteten So kam von Ptolomäus 111 Aegyptens König

die reiche Spende von über 3 Millionen Mark nach heuti
M Gelde berechnet ferner Bauholz für 2V Kriegs und Han
delsschiffe 1 Million Maaß Weizen und endlich noch die
Mine Summe von 14 Millionen Mark um den berühmten

von Rhodus bekanntlich eines der 7 Wunderwerke der
den das Erdbeben zertrümmert hatte wieder her

Auch andere Könige sowie des Mittelmeeres wohl
e Städte gaben reichlich und mit vollen Händen z B

dir König von Sieilien und noch einige andere Herrscher allein
je 1 Million Mark und darüber und man errichtete Bildsäu
len deren symbolische Bedeutung darin bestand daß der Mensch
iinem leidenden Milbruder betsteyen müsse Namentlich aber
jiichneten schon damals sich Ehre wem Ehre gebührt
die Frauen aus Gab doch eine einzige Frau deren Edel

muth der Nachwell erhalten blieb 1 MM Maaß Weizen zum
Geschenk Und auch jetzt sind es die Frauen welche den
Hauptton angeben für alle öffentliche und Privat Wohlthätig
keit

lEin mehr als frivoler Scherz unterlag der Beur
theilung der 92 Abtheilung des Berliner Schöffengerichts
Zu den Stammgästen eines Berliner Restaurants gehörte auch
der junge Dr Phil P, welcher daselbst bald Herr der Situa
tion war Herr Doktor wurde schnell die tonangebende Per
sönlichkeit und er duldete es daß man ihn für einen Mediziner
hielt und auch in medizinischen Dingen viel auf sein Urtheil
gab Da erkrankte plötzlich die junge Frau des Wirthes und
wenn es dem Angeklagten bis dahin schon Spaß machte irr
thümlich für einen Mediziner gehalten zu werden so pries er
im Innern sein Geschick als ihn der Restaurateur eines Tages
aufforderte seine an Magenkrämpsen erkrankte Frau in Be
handlung zu nehmen Er kam diesem Verlangen mit Vergnü
gen nach trieb mehrere Wochen lang mit der ehrbaren Frau
ein schnödes Gaukelspiel und die gelauschte Frau verstand sich
sogar zu einer körperlichen Untersuchung und zu jenen vertrau
lichen Mittheilungen die man nur einem Arzte zu machen Pflegt
Endlich als die kranke Frau in die Klinik übergeführt wurde
ging arch diese Komödie zu Ende und der junge Philosoph
wurde wegen thätlicher Beleidigung und Vergehens gegen die
Gewerbeordnung unter Anklage gestellt Im Termine wußte
der Angeklagte eigentlich nichts zu seiner Vertheidigung vorzu
bringen Er erklärte daß er sich mit der Ausnutzung des Irr
thums anfänglich nur einen Scberz habe machen wollen später
hin sich aber genirt habe die Wahrheit einzugestehen An dem
Abend an dem er die ärztliche Untersuchung der Frau vorge
nommen will er angetrunken gewesen sein Der Staatsan
walt bezeichnete das Gebahren des Angeklagten als eine boden
lose Gemeinheit welche eine um so härtere Strafe verdiene
als derselbe den gebildeten Ständen angehöre Der Staats
anwalt beantragte wegen der der Frau zugefügten Beleidigung
einen Monat Gefängniß wegen des Gewerbevergehens eine
Geldstrafe von 1W Mark Der Angeklagte bat thränenden
Auges von der Verhängung einer Freiheitsstrafe Abstand neh
men zu wollen da eine solche mit der Vernichtung seiner
Existenz und seiner Zukunft gleichbedeutend sei Schon wollte
sich der Gerichtshof zurückziehen um zu berathen als die Ehe
leute vortraten und erklärten daß sie den Strafantrag zurück
ziehen wollten Sie wollten nicht von dem Gefühle bedrückt
sein die ganze Zukunft eines hoffnungsvollen jungen Mannes
vernichtet zu haben Diesem edlen Zuge mußte seitens des
Gerichtshofes Folge gegeben werden der Angeklagte konnte
nur wegen Gewerbevergehens vernrtheilt werden und wurde
hierfür auf eine Geldstrafe von SO Mark erkannt

lDrei Zufriedenes In Warschau sah ein Fremder auf
den Treppenstufen einer Kirche eine arme Frau sitzen welche
in Verzweiflung die Hände rang und heftig weinte Da er
ein weiches Herz hatte so trat er zu ihr heran und fragte sie
was ihr denn fehle O mein lieber gnädiger Herr ich bin ja
so unglücklich Ich möchte gern mein kleines Kind taufen lassen
doch der Pope verlangt zwei Rubel von mir und ich habe keinen
Kopeken Wenn es weiter nichts ist sagte der Fremde

da will ich Euch gleich belien hier habt Ihr eine Füns Rubel
Note geht nur zum Popen hinein bezahlt ihm die Taufe und
bringt mir die übrigen drei Rubel zurün Die Frau ging
voller Freude in die Kirche der Fremde erwartete ihre Rück
kehr Nach einer Wei e kam sie zurück und gab dem Fremden
drei Silberrubel indem sie noch einmal ans vollem Herzen
dankte ihre Verwunderung darüber aussprach daß ihr ein guter
Herr mit einer so bedeutenden Summe bereitwillig geholfen
habe Darauf sagte der Fremde Meine gute Frau Ihr
braucht Euch gar nicht so sehr zu verwundern seht Ihr ich
kann mm einmal Niemanden traurig sehen ich muß immer
fröhliche Gesichter um mich haben Jetzt ist uns Allen gehol

fen Der Pope ist abgefunden Euer Kind ist getauft und ich
bin einen falschen Fünsrubleschein losgeworden

Mn musikalisches Wunderkind, diesmal ein Mäd
chen ist wiederum wie uns geschrieben wird nach London im
portirt und der dortigen musikliebenden Welt vorgeführt wor
den Mlle Juliette Folville eine junge Belgierin anscheinend
etwa 13 Jahre alt trat am Samstag zum ersten Male in der
Prinee s Hall in ihrer dreifachen Rolle als Komponistin Pia
nisten und Violinspielerin auf In der ersteren Kapazität ent
ziehen sich ihre Leistungen der Kritik als Klavierspielerin ist
sie in leichten Salonstücken weit geschickter als in den schwieri
geren Beethoven s Sonaten was noch anderen Schulmädchen
Passiren soll Ans der Violine dagegen leistet sie Ungewöhn
liches ihr Spiel ist korrekt volltöuig und sehr ansprechend
Die geringe Zahl der Zuhörer ließ schließen daß das Londoner
Publikum von Wunderkindern ellsas übersättigt ist

sDie skandalöse Behandlung der Pferdbahn
Angestellten durch die Londoner Gesellschaften denen sie
für einen Hundelohn Sklavendienste leisten fand am Mittwoch
in dem Woolwicher Polizei Gerichtshof durch den Richter
Powell eine wohlverdiente Rüge Der Schaffner Perey Füller
war nämlich von der Woolwich and South Eastern Tramway
Company ohne Kündigung entlassen worden und klagte nun
als Entschädigung um 4 Schillinge Tagelohn Als der Richter
die Klageschrift ansah bemerkte er es sei eine Schande daß die
Gesellschaft einen armen Mann wegen einer so geringen Summe
klagbar zu werden zwänge Als er dann frug warum der
Mann entlassen worden sei und von dem Direktor der Ge
sellschaft zur Antwort erhielt daß der Grund seiner Entlassung
seine geringe Tageseinnahme sei bemerkte der Richter entrüstet
Was bestrafen Sie denn Ihre Leute weil sie das Publikum

nicht zwingen können die Pferdebahn zu benutzen Das ist
ja skandalös Als der Herr Direktor darauf meinte sämmt
liche Pferdebahn Gesellschaften in London thäten dies erwiderte
der Richter Nun dann muß ich Ihnen sagen daß dies gegen
das Gesetz ist Zahlen Sie dem Mann seinen Lohn nebst den
Kosten und lassen Sie mich nie wieder von einer solchen Sache
hören

Meich er Segen Frau Phoebe Lynch in Seymour
Jnd hat wie die N A H Z schreibt es fertig gebracht
in der erstaunlich kurzen Zeit von nur achtzehn Monaten die
Einwohnerzahl ihres Heimathortes um sieben Stück zu ver
mehren Frau Lynch gebar nämlich im Oktober 1886 Drillinge
und kam Ende letzter Woche mit Vierlingen zwei Knaben
und zwei Mädchen nieder Die Mama sowie ihre sieben
Sprößlinge erfreuen sich des besten Wohlseins Armer
Vater

Einfache Gebrauchs Anweisung Schauspieler
Herr Direktor was ziehen wir denn in dem neuen Stück für

Schuhe an Direktor Wie oft soll ick Euch denn det
noch sagen Wenn det Stick vor Christi Geburt spielt allemal
Sandalen wenn nachher gewöhnliche Stiebel

sEine goldene Hochzeit WeißtDn schon daß Julius
morgen seine goldene Hochzeit feiert Ach geh er ist ja
noch gar nicht verheirathet Macht nichts er heirathet
aber die Tochter des Milliönärs Meier

sEin Trost Also Marie Du liebst mich wirklich nicht
mehr Wer kann für sein Herz Eduard Aber eineSchwester will ich Dir fortan sein Eine zärtliche
,Ja Na dann borge mir zehn Mark

sAuch eine Grabrede Bei der Beerdigung des Glas
schleifers Groß in Fürth legte der Männerbund Fürth durch
einen Vertreter einen Kranz auf das Grab nieder mit den
Worten Behüt Dich Gott bleib recht gesund anf Wiedersehen
Amen



vergnügten Die Gastlokale in der Stadt waren darum nicht
so stark besucht als sonst

sOesfeutliche Spielplätze Die vom Bürger
Verein eingesetzte Commission für öffentliche Spiel
plätze hielt am Mittwoch Abend zusammen mit den auf
ihr Ersuchen vom KnabenhortVerein Lehrer Verein und
verschiedenen Bezirks Vereinen entsendeten Vertretern eine
Sitzung ab Da die vom Magistrat erbetene Erlaubniß
zur Herrichtung und Benutzung einer Anzahl dazu als
geeignet bezeichneter Plätze als öffentliche Spielplätze
für die Kleinen bisher noch nicht ertheilt worden war
die Versammlung außer Stande weitere Schritte für diesen
Theil ihres Programmes zu berathen Die Verhandlungen
waren deshalb auf die weiter in Aussicht genommene Ein
richtung von öffentlichen Spielplätzen für die
schulpflichtige Jugend gerichtet Zunächst würde für
diese Anlagen die Benutzung der Schulhöfe in Betracht
kommen einige derselben müssen jedoch von vornherein
von der Berücksichtigung ausgeschlossen bleiben da ihrer
Benutzung in der passend gelegenen Zeit sich Schwierig
keiten verschieoener Art entgegenstellen oder ihr Umfang
Zu gering erscheint Es wurde deshalb beschlossen an zu
ständiger Stelle nur um Überlassung der Höse der Neu
markt Schule und derjenigen in der Liebenauerstraße vor
stellig zu werden Weiter soll der Magistrat ersucht
werden seine Genehmigung zur Benutzung des Roßplatzes
And event eines Theils der Pulverweiden zu geben Als
gleichfalls zur Anlegung solcher Spielplätze geeignet er
scheint die Ziegelwiese sowie eine jenseits der Elisabeth
brücke gelegene Wiese des Herrn Amtsrath Bartels in
Gimritz die Besitzer derselben sollen ebenfalls um Über
lassung dieser Wiesen zu Spielplätzen event gegen Ent
schädigung ersucht werden Als passende Zeit für die
Ausführung der Spiele wurden die Mittwoch und Sonn
abend Nachmittage sowie die Stunden von 11 bis etwa
1 Uhr Sonntags bezeichnet Die Spiele würden unter
Leitung geeigneter Persönlichkeiten z B Lehrer Erzieher
u s w geschehen müssen auch wäre es erwünscht wenn
nach dem Muster anderer Städte besonders von Leipzig
die Eltern zuweilen mit den Kindern auf den Spielplätzen
erschienen Die nöthigen Spielgeräthe wie Bälle Seile c
würden theils aus etwa benachbarten Turnhallen zu ent
nehmen theils besonders anzuschaffen sein Als höchst
wünschenswerth wurde es bezeichnet wenn unsere Bürger
schaft dieser Angelegenheit welche sicher im allgemeinen
Interesse ist lebhafte Theilnahme widmen wollte

sLehrerverein In der Sitzung am 8 ds Mts
hielt Herr Lehrer Lauche den Schluß feines Vortrags
über Heines Deutschthum Mit Geschick und großem
Fleiße hatte der Vortragende die für seinen Zweck ein
schlägigen Mittel aus Heine s Schriften gesammelt um
einer Vorurtheils freieren und gerechteren Beurtheilung von
Heines oft in herbster Weise getadelten Verhalten seinem
Vaterlande gegenüber Eingang zu verschaffen Daß dies
Herrn Lauche zum Theil gelungen ist wollen wir hervor
heben doch wurde in der sich anschließenden Besprechung
geltend gemacht daß es dem Vortragenden zwar unstrei
tig gelungen sei Heine s Stellung zu Deutschland p ycho
lögisch zu erklären nicht aber den Beweis zu führen
daß der Dichter ein wahrer Freund seines Vaterlandes
gewesen sei daß man ferner mindestens ebensoviel Stellen aus
Heine s Schriften ausziehen könne welche gegen des Dich
ters Vaterlandsliebe zeugten als der Vortragende für des
Dichters Deutschthum angeführt habe daß es schließlich
auch eine wenig ersprießliche Aufgabe sei an die Beur
theilung Heine s einseitig heranzutreten man müsse auch hier
den ganzen Menschen Heine nach all seinem Wirken und
Streben in Betracht ziehen und dabei kommen Heine
mit sammt seinem Deutschthum schlecht weg Sodann
wurden zwei Schreiben anläßlich der Neuwahl des Ord
ners und Kassierers im Brandversicherungsvereine für
Prediger und Lehrer in der Provinz Sachsen und dem
Herzogthum Anhalt zur Kenntniß der Versammlung ge
bracht aus welchen ersichtlich ist daß von den scheidenden
Leitern des Vereins die Prediger Frey tag und Salau
in Gräsenhainichen von einem Comite aber welches sür
Reformen in Statuten eintritt die Pastoren Jordan
und Stier in Eisleben ersterer als Ordner letzterer als
Kassierer zur Wahl empfohlen werden

Die Vorträge zum Besten der Errichtung eines
Kurhauses in Salzbrunn sür leidende deutsche Lehrerin
nen und Erzieherinnen fanden vorgestern Abend einen würdigen
Beschluß in den Ausführungen des Herrn Dompredigers
Albertz über die älteste neutestamentliche Schritt So
wenig wir der legendenhaften Annahme die Schriften des
neuen Testaments seien in ihrer jetzigen Gestalt durch den Geist
Gottes von A bis Z den Verfassern eingegeben zustimmen kön
Nen so wenig dürfen wir annehmen ihre Entstehung sei aus
vorgefaßten Plänen herzuleiten sie sind vielmehr ein Ergebniß
der Berührung des Gottesgeistes mit dem leiste der Menschen
und entsprangen den Bedürfnissen des Augenblicks wie dies
recht deutlich an dem Evangelium und der Äpostelgescknchte Lncä
sich zeigt sie sind Gelegenheitsschriften im besten Sinne des
Wortes Es ist bekannt daß die neutestamentlichen Bücher
nicht nach der Zeitfolge ihrer Entstehung geordnet sind die am
frühesten entstandenen sind die Briefe des Apostels Paulus
und zwar ist der erste Brief an die Thessalonicder die blteste
neutestamentliche Schrift Auf seiner zweiten Missionsreise die
er mit Silas Lucas und Timotheus unternahm wurde Paulus
in Troas durch ein Traumbild nach Europa nach Maeedonien
berufen er fuhr hinüber nach Neapolis aber h er mochte er
nicht bleiben denn er als Römer bevorzugte größere Städte
in denen sich ein Sitz römischer Macht und im Zusammenhange
damit eine jüdische Gemeinde befanden So ging er nach
Philippi wo die Purpurkrämerin Lydia als erster Ehrist ge
tankt wurde von dort kam er nach Thessalonich hier in der
blühenden Handelsstadt die eine römische Milnärbesatzung und
sine judische Gemeinde hatte legte er an drei Sabbathen m der
Synagoge die Schrift aus und Juden wie H iden nahmen die
neue Lehre an Em Aufruhr wurde gegen die Neugläubigen
angezettelt doch ohne Erfolg trotzdem zieht Paulus mir Silas
weiter zunächst nach Beröa dann nach Athen und Corinth
Von hier aus schrieb er um 53 den ersten und bald darauf den
zweiten Brief an die Thessalonicher Ursprünglich wollte der
Apostel selbst zu ihnen kommen doch war er verhindert so

sandte er den Timotheus an seiner Statt Dessen Sendschaft
genügte bis aus einen Punkt den Ausgang aller Ding den sie
bald erwarteten da allerhand Zeichen wie Kometen Blutregen
und Blitzschläge das Ende der Welt anzukündigen schienen
einige wollten wegen der großen Nähe der Wiederkunft des
Herrn nicht mehr arbeiten und andere kümmerte das Schicksal
der früher Verstorbenen in der Ewigkeit Auch der Apostel
glaubte an das haldige Kommen des Herrn da aber der Vater
allein über Zeit und Stunde bestimmt werden die Säumigen
ermahnt zur Arbeit und zu diesem Verweise fügt der Apostel
die Unterweisung das untrügliche Merkzeichen des Kommens
des Christ sei die Erscheinung des Antichrist Wegen der ab
geschiedenen Brüder tröstet er sie und ermahnt sie mcht um
diese ssudern um sich selbst zu sorgen damit das Ende nicht
komme wie der Dieb in der Nacht Außer diesem Hauptinhalte
seines Schreibens theilt er noch Verschiedenes mit was ihm
das Herz bewegt giebt er ihnen Ermahnungen zur Heiligung
zur Ehrlichkeit zur Ehrfurcht gegen die Vorsteher und man
cherlei andere Vorschriften Anfang Mute und Ende ist herz
innige heilige Liebe welche die Thessalonicher lobt ihnen
dankt nach ihnen sich sehnt Gottesliebe und Bruderliebe ist
der Inhalt der Schrift Zum Schlüsse dankte der Vortragende
im Namen der Damen welche die Vorträge veranstaltet haben
süx die rege Theilnahme an den letzteren und die dadurch ge
wordene Unterstützung des guten und schönen Unternehmens

Vom vergangenen Winters Wie übel der kalte
schneereiche Winter dem Wilde mitgespielt hat davon konn
ten sich gestern die Besucher des am Petersberge befindlichen
Bergholzes überzeugen Wiederholt wurden von denselben
Ueberreste von Rehen gesehen die in Folge des anhalten
den Schneewetters verhungert waren Ueberhaupt sind in
diesem kleinen verhältnißmäßig leicht zugänglichen Walde
während des letzten Winters 15 Stück Rehwild zu Grunde
gegangen

sSeltener Gast Ein bezopfter Sohn des Reiches
der Mitte der 29jährige Diener der chinesischen Gesandt
schaft zu Berlin Wang Er traf gestern von dort hier
ein um sich in der medicinischen Klinik einer Kur zu
unterm fen Derselbe erregte in seinem malerischen Ko
stüm nicht geringes Aussehen

Verdächtigt Am Mittwoch Nachmittag wurde die
9jährige Tochter eines hiesigen Bürgers auf einem Ausgauge
nach dem Marktplatze in verdächtiger Weise von einem Frem
den angelockt und mit nach einer in der Nähe gelegenen Gast
wirthschaft genommen wo das Kind erst nach Verlauf von
mehreren Stunden in Begleitung des Fremden von einem
Briefträger der dasselbe kannte angetroffen wurde Gefragt
was es dort mache erwiederte das Kind nur weinend Ich
will zu meinen Eltern Man veranlaßte die Arretur des
Fremden welcher sich als ein Ingenieur entpuppte Was der
selbe durch seine verdächtige Handlungsweise hat bezwecken
wollen ist noch nicht aufgeklärt

Messe rheld j Einen blutigen Abschluß fand in
der Nacht zum Donnerstag ein Richteschmaus indem
mehrere der Betheiligten auf dem Nachhausewege in Streit
geriethen und thätlich wurden Leider wurde dabei auch
von dem Messer Gebrauch gemacht und ein Maurer durch
einen Stich in die Schläfcngegend so erheblich verwundet
daß ärztliche Hülfe in Anspruch genommen werden mußte

jUnglücksfälle j In der Briquettesfabrik der
Riebeck schen Erben zu Oberröblingen ereignete sich in der
Nacht zum Sonntag eine ähnliche Katastrophe wie im
vorigen Jahre in der Briquetlessabrik der Greppiner
Werke bei B itterfeld nur mit dem Unterschiede daß in
dem vorliegenden Falle nur ein Menschenleben damals
jedoch etwa ein Dutzend zu Grunde ging Der Gruben
arbeiter Bauermeister aus Oberröblingen der die Nacht
schicht versah war im Begriff nuf dem Trockenboden in
Brand gerathene Kohle anzuseMien als in dem Raume
befindliche Gase plötzlich explodircen B wurde dabei in
die Höhe geschleudert und siel in die brennenden Kohlen
zurück hinter ihm her stürzte das Dach des Gebäudes
ein Die Kleider des Mannes standen im Nu in hellen
Flammen sodaß der Bedauernswert eh ihm Hülse
werden konnte am ganzen Körper derartige Brandwunden
erlitt daß er in der hiesigen Klinik wohin man ihn ge
bracht hatte bereits am gestrigen Nachmittage seinen Geist
aufgab Eine Wittwe und 4 Kinder betrauern den Ver
lust ihres Ernährers Der Dachdeckermeister H von
hier war am Dienstag mit einer Dach Reparatur in der
kl Brauhausgasse beschäftigt als er beim Einsteigen in
die Luke vom Schwindel befallen wurde und kopfüber aus
der Höhe von zwei Stock in den Hofraum hinab fiel
Derselbe erlitt dabei einen Schädelbruch

Polizei Nachrichten Gestern kam in ein hie
siges Schuhmacher Geschäft in der Mansfelderstraße ein
18 jähriger Mensch und entnahm auf falschen Namen ein
Paar Stiefeletten am selbigen Tage bei einem Cigarren
fabrikanten in der Klausstraße mehrere Kisten Cigarren
Der Fabrikant schickte vorsichtshalber einen Boten mit je
doch wurde dieser von dem Schwindler getäuscht indem
ihm dieser die Waare vor einem Grundstück abnahm wel
ches zwei Ausgänge hat und damit verschwand Der
Schwindler ist ermittelt Ein gleicher Fall wurde heute
gemeldet wo derselbe für feine Mutter welche angeblich
ein Geschäft habe bei einem Cigarrenhändler in der Leip
zigerstraße 6 Kisten Cigarren entnahm und gleichfalls der
mitgeschickte Bote vor der Stadt Leipzig welches Hotel
zwei Ausgänge hat getäuscht wurde

ZtUilötK
Standesamt Halle a S Meldung vom 9 Mai

Aufgiebotien Der Kaufmann Ellas August Knabe und
Anna Elisabeth Möller Lmdenstr 19 Der Handarbeiter
Hermann Waldemar Merlin und Marie Anna Hedler Schützen
gasse 1s

Eheschließungen Der Handarbeiter Georg Paul Schön
brodt Meniitz und Karvline Cancordia Friederike Bertha Bär
Freiimfelde Der Schauspieler Karl Aug Fried Ad Müller
Gartenz 3 und Franziska Maria Margarethe Lehmann Strie
sen bei Dresden Der Maschinenschlosser Gustav Bruno
Max Schneider Rellstr 125 und Anna Bertha Amalie Marie
Heine Oberglaucha I 3 Der Maurer Ehriüian Karl Engling
und Maria Sophia verw Pretzsch geb Queker Tanbenür 23

Der Handarbeiter Friedrich Gotthilf Tandel und Marie
Bertda Kießler ManSfelderstr 13114

Geboren Dem Malzfabrikant Bruno Reinicke I S Bruno

Paul Merseburgerstr 23 Dem Schneidermstr Friedrich
Ostermann 1 S Friedrich Conrad Ernst Oberglaucha 11
Dem Xylograph Johann Beisner 1 S Gustav Hans Maus
selderstr 10 Dem Handarbeiter August Bärwald 1 T
Minna Margarethe gr Märkerstr 19 Dem Mechanikus
Karl Naucke 1 S Hermann Heinrich Gerhard Schwetschkestr
29 Dem Kaufmann Albert Rickelt 1 S Breitestr 3 1
unehel S 1 unehel TGestorben Des Rittergutsbesitzer Karl Ritter Ehefrau
Praxeda geb Grapow 48 I 9 M 17 T Weidenplan 6b
Der Pfarrer Rudolf Fest 51 I 9 M 23 T Kluuk Des
Maurer August Thielemann S Franz 4 I 2 M 6 T Feld
straße 7 Des Zimmermann Karl Gülzner S Hermann
Richard 2 I 11 M 20 T Kruckenbergstr 9

Standesamt Giebichenstein Metdungen v 9 Mai
Eheschließungen Der Handarbeiter F W Großmamr

und A W Lehmann geb Schäfer Burgstr 36 Der Hand
arbeiter L K E Frauendorf und I A Oppermann Brun
nenstr 16

Gestorben Des Fabrikarbeiter A Weinert S 9 I 8 M
23 T Auguftstr 57

Standesamt Trotha Meldungen vom 1 7 Mai
Aufgeboten Der Böttcher Frauz Robert Scheike und

Pauline Bertha Horter Trotha Der Zimmermann Fried
rich Christoph Bock Giebichenstein und Wilhelmine Lina Rost
Trotha

Geboren Dem Kesselschmied Bernhard Meyer 1 S Tro
tha Dem Arbeiter Heinrich Sander 1 S Trotha

Gestorben Des Arbeiter Gustav Giebler S Gustav 29 T
Krämpse Trotha Des Bäckermstr Ernst Kanitz S Ernst
5 M 22 T Unterleibsentzündung Trotha

Erinnerungen aus der Geschichte Halles

Karl August Wilhelm Bertram
weiland Oberbürgermeister von Halle

geb am 12 Mai 1783
Unsere älteren Mitbürger werden durch das Heran

nahm d s 12 Mai 1838 daran erinnert daß an diesem
Tage vor hundert Jahren ein Mann in unserer Stadt
geboren wurde dessen Name unter uns noch heute unver
gessen und in gutem Andenken lebt Ein Sohn des prak
tischen Arztes und Professors an hiesiger Universität des
Dr August Wilhelm Bertram wurde Karl August
Wilhelm Bertram am 12 Mai 1738 in dem Hanfe
der kleinen Ulrichstraße geboren welches damals und noch
später die Nummer 1010 trug jetzt Nr 16 In seiner
Vaterstadt ausgebildet hat sich Bertram als in Folge
der Unglücksschlacht bei Jena und Auerstedt die Hallische
Universität aufgehoben war zuerst nach Weimar begeben
wo er bis 1808 in dem Bertuch schen Institute arbeitete
um nachher in Halle am 13 September 1808 als königl
Westfälischer Feldmesser vereidigt zu werden Am 20 März
18Z3 zum Maire des Kantons von Dieskau ernannt
behielt Bertram nach dem Untergange des Königreichs
Westfalen uno der Wiederherstellung der Preußischen Herr
schaft diese Stellung als Kreisamtmann um nach einigen
Jahren dauernd in den Dienst seiner Baterstadt Halle zu
treten Bei der im Jahre 1818 auf Grund und nach
Analogie der Städteordnung von 1808 erfolgenden Neu
bildung des Magistrats für die seit 1817 sormirte Ge
sammtstadt Halle wurde auch Bertram von dem Ge
meinderath als besoldeter Stadtrath 23 Juni gewählt
und am 27 Juni in dieses Amt eingesührt damals unter
des Oberbürgermeisters Streiber seit 1828 unter Mellins
Vorsitz Nicht lange nach dem Eintritt in diese Stellung
wurde Bertram unter dem 28 November 1818 Direktor
der 1817 errichteten Aichungskommisston in Halle ein
Amt welches er bis zum 21 April 1864 verwaltet hat
Am 14 März 1831 ist er zum ersten Stellvertreter des
Abgeordneten der Stadt Halle bei dem Provinzialland
tage der Provinz Sachsen ernannt worden Im Jahre
1832 durch die im Oktober 1831 ueugebildete Stadtver
ordneten Versammlung als Stadtrath wieder gewählt
10 März wurde Bertram seit dem 24 August 1832

erster Stadtrath als die Peusionirung des Oberbürger
meisters Mellin vom 1 August 1837 ab höheren Ortes
genehmigt worden war durch Rescript der kgl Regierung
vom 4 Juli 1837 mit der interimistischen Verwaltung
des Oberbürgermeisteramtes betraut und unter dem
24 Dezember 1837 neben dem neuen Oberbürgermeister
Schröner zum Bürgermeister ernannt

Bertram der neben diefen Aemtern seit 1825 auch Vor
steher des städtischen Hospitals und Krankenhauses gewesen

ist wurde als Schröner im October 1842 in das
Ministerium des Innern übertrat durch die Stadtver
ordneten am 27 November 1842 zum Oberbürgermeister
gewählt Diese Wahl erhielt durch Allerh Kabinetsordre
vom 7 Februar 1843 ihre Bestätigung und am 31 Mai
desselben Jahres wurde Bertram durch den Regierungs
präsidenten v Krosigk feierlich in sein Amt eingeführt
ihm auch zwei Jahre später im Juni 1845 das Prädi
kat als Geheimer Regierungsrath verliehen Von
Seiten der Stadt Halle ist Bertram im Juli 1843 ferner
zum Vertreter derselben auf dem Sächsischen Provinzial
landtage gewählt worden und hat in dieser Stellung so
wohl bei der Errichtung und Ausgestaltung der Provm
zial Blinden und Provinzial Jrrenanstalt wie auch seit
dem 11 April 1847 an den Arbeiten des Vereinigten
Landtages in Berlin mitgewirkt Im Vorjahre war er
21 Mai 1846 zur Theilnahme an der Generalsynode

in Berlin beräsen worden

Am 12 Juni 1854 wurde Bertram durch die Stadt
verordnetenversammlung für eine zweite vom 7 Februar
1855 an laufende Periode von zwölf Jahren als Ober
bürgermeister gewählt Diese Wiederwahl erhielt auch die
landesherrliche Bestätigung doch sah sich Bertram nicht
lange nachher genöthigt wegen rasch zunehmender Kränk
lichkeit sich pensioniren zu lassen Am 19 September
1855 ist Bertram also von der Leitung der städtischen
Geschäfte zurückgetreten und endlich am 11 August 1868
im Alter von 80 Jahren und 3 Monaten in seinem Ge



burtt hause gestorben Karl August Wilhelm Bertram war
der Vater Richard Bertrams der ebenfalls vor einigen
Jahren zum ersten Bürgermeister unserer Stadt erwählt
wurde Unsere Zeitgenossen erinnern sich mit tiefem Be
dauern wie schnell die großen Hoffnungen für immer ver
welkten mit denen sein Antritt begrüßt worden war

Verein für Erdkunde
In der am Mittwoch abgehaltenen Sitzung wurde zunächst

bekannt gegeben daß vier neue Mitglieder aufgenommen wor
den der Verein aber auch herbe Verluste durch den Tod des
korrespondirenden Mitgliedes Dr Emil Bessels und des Ehren
mitgliedes Professors Eden Washington des Erforschers der
Vereinigten Staaten erlitten habe Darauf wurden auf Vor
schlag zwei Wärmer die sich durch ihre Forschungen in Afrika
sowie speziell die im deutschen Kolonialgebiet hervorgethan und
bei den bestandnen Gefahren o wacker bewiesen Premier Lieu
tenant Kuhnt und sein Gefährte Lieutenant Tappenbeck in
Würdigung ihrer großen Verdienste durch Beschluß der Ver
sammlung zu korrespondirenden Mitgliedern ernannt Es folgte
die Besprechung einer Reihe werthvoller Karten und Bücher
die theils als Geschenke eingegangen theils angeschafft worden
sind Hingewiesen ward auch am einen dem Vorstand zuge
stellten Bericht der deutsch westafrikanischen Gesellschaft über
die Lage des Handels in Deutsch Südwestafrika und hierbei
bemerk daß in einer der nächsten Sitzungen ein deutscher
SpeziaVorscher über die dortigen Verhältnisse berichten werde
Eine längere Debatte rief die Bekanntgabe einer seitens der
amerikanischen philosophischen Gesellschaft in Philadelphia ein
gelaufenen Zuschrift die neue Weltsprache betreffend hervor
In dem Schriftstücke wurden dem Verein für Erdkunde drei
Fragen zur Beantwortung vorgelegt 1 ob derselbe der An
sicht sei daß die Begründung einer Weltsprache Erfordernis
und von hoher kulturgeschichtlicher sowie kulturgeographischer
Bedeutung sei 2 ob unier Umständen das Volapük einem
solchen Ideal genüge 3 ob zu einem eventuell zwecks Bera
thung darüber zu berufenden Kongreß als Ort Paris oder
London gewählt werden solle Unter den Herren die zu der
Angelegenheit das Wort nahmeu befanden sich Verfechter und
Gegner des Volapük Erkannten jene die Vortheile desselben
als einer Weltsprache an ßi o ward von diesen ihm jegliche
Möglichkeit einer lebensfähigen Existenz abgesprochen Wurde
dort bemerkt daß da die Völker immer mehr mit einander in
Berührung kämen wodurch schließlich ein gewaltiges Sprachen
gewirr entstehen müßte das wiederum ein gegenseitiges Ver
ständniß auf allen Gebieten immer mehr hemme eine Univer
salsprache nöthig sei Wd wenn das Volopük die Erfordernisse
für eine solche in sich schließe diese Schöpfung zu begrüßen
sei und sie sich auch halten werde so ward hier u A erwähnt
daß wenn eine Weltsprache überhaupt angebahnt werden sollte
man doch der deutschen Sprache dazu verhelfen möge die
jetzige Stellung der Deutschen auf dem ganzen Erdball berech
tige in dieser Hinsicht zn wirken das Volapük sowie jede
ähnliche neben ihm aufgetauchte Weltsprache sei ein künstliches
Werk eine Sprache könne aber nicht komponirt werden sie
müsse sich selbst bilden Nach Formulirung der drei zu
beantwortenden Punkte wurde der erste dahin beantwsrtet und
angenommen Auch der Verein für Erdkunde erkennt an
daß dos Bestreben eine Universalsprache zu schaffen ein voll
berechtigtes und wohl begründetes ist der dritte daß wenn
ein Kongreß berufen würde derselbe in Paris tagen solle
Punkt zwei fand keine definitive Entscheidung indem die Ant
wort dahin lautet Auch wir fühlen uns mich nicht genü
gend unterrichtet über die in Frage kommenden Weltsprachen uns
tonnen darum auch nicht beurtheilen welcher derselben der Vor
zug zuzuerkennen ist Nachdem darauf der Herr Vorsitzende
noch auf einen großen von Herrn Buchhändler Grosse ausge
stellten Globus einer Berliner Firma aufmerksam gemacht und
bei dessen Besprechung darauf hingewiesen daß Globen über
haupt beim Schulunterricht mehr benutzt werden möchten in
dem selbst die beste Karte immer nur ein Zerrbild zu geben im
Stande sei machte derselbe hochinteressante Mittheilungen über
die seitens der Russen erbaute transkaspische Eisenbahn die in
der Woche nach Pfingsten eingeweiht werden soll Der Herr
Referent hatte sich zu diesem Thema verstanden einerseits weil
der Vortrag welchen Herr Oekonomierath von Mendel Stein
fels Ueber Bilder aus dem Westen der Vereinigten Staaten
zu halten angekündigt hatte ausfiel indem Genannter auf einer
Torgauer Vortragsreise von Unwohlsein befallen worden an
dererseits angeregt durch ein hochinteressantes Telegramm wel
ches der Präsident der Kaiserlich Leopoldiniich Karolinischen
Akademie Herr Prof Knoblauch aus Samarkand in Central
asten erhalten inhalts dessen er zur Einweihung vorgenannter
Bahn eingeladen wird Nach einer Zeitungsnachricht sollte jenes
Telegramm nur die kurze Zeit von 6 Stunden gebraucht habeu
um hierher zu gelangen indem es laut Vermerk 3 Uhr 25 Mi
nuten aufgegeben und 9 Uhr 55 Min in Halle ausgefertigt
worden Man habe dabei aber nicht die zwischen dem Abgangs

rt und hier obwaltende Zeltdifferenz in Berücksichtigung ge
zogen die 4 mal 55 Minuten betrage Mit Anrechnung jener
Differenz ergiebt sich als wirkliche Aufgabezeit lt Uhr 45 Mi
nuten Die Depesche hat demnach 10 Minuten über 10 Stun
den gebraucht bis sie hier eintraf Auf die Schilderung der
Transkaspischen Bahn selbst eingehend gab Herr Prof Kirch
hofs Folgendes zu wissen Strategische Gründe waren es vor
allem welche die Russen bewogen diese Riesenbahn anzulegen
um eine schnelle Verbindung mit den von ihnen in Centralasien
unterjochten Völkerschaften herzustellen und diese besser im Schach
halten zu können Die Bahn führt in einer Strecke von 1441
Kilometern von Michaelowsk am Kaspifchen Meere durch Wüsten
und gebirgiges Land bis Samarkand 30000 Leute haben an
dem Baue von 1885 bis jetzt gearbeitet Die Unternehmer
respective Ausführer dieses wenn auch nicht nach unseren
Begriffen zu erachtenden Meisterwerkes waren die Russen die
Ausführenden wunderbarer Weise die von dielen oft aufs grau
samste unterworfenen Völker Unter den mißlichsten klimati

schen Veihältnissen bei furchtbarer Hitze und Kälte abgesehen
von den sehr niedrigen Löhnen welche die Arbeiter erhielten
kam das Werk zur Durchführung Das Holz dazu ward aus
dem Innern Rußlands herbeigeschafft Von nicht geringem
Einfluß auf die Fahrgeschwindigkeit ist die auf weiten Strecken
durch den lockeren sandigen Boden bedingte nicht eben feste
Schienenlage Die mittlere Fahrgeschwindigkeit dürfte sich auf
etwa 44 Kilometer pro Stunde stellen Immerhin wird die
enorme Strecke vom Kaspischen Meere bis Samarkand in 33
Stunden zurückgelegt Auf Grund der billigen Arbeitskräfte
und der durchaus kurzen Bauzeit stellen sich die Kosten der
Bahn verhältnißmäßig niedrig Es waren 46 112000 Rubel
erforderlich Zur Verfügung stehen an 110 Lokomotiven In
teressant sind einige Mittheilungen über die Verwaltung Unsere
Wärterhäuschen sind nicht zu finden Dieselben waren infolge
der öden Gegend zum Theil nicht anlegbar Dafür hat man
in einem Abstand von ungefähr 6 Werst sogenannte kleine
Kasernen errichtet die mit einem Aussichtsthurm Verseheu sind
von denen aus die Strecken beobachtet werden Unser Auge
dürfte freilich für eiue derartige Ferne nicht ausreichen bei
Steppenvölkern fei dies eher möglich Aus Mangel an Kohle
und Holz im Wüstenlande werden die Lokomotwen mit Naph
tha gehetzt g e ch den Dampfern auf dsm kaspifchen Meere
Die Waggons sind den klimatischen Verhältnissen Eentralasiens
entsprechend grbaut da auf den m der Wüste überhaupt exi
stireudeu Halteplätzen wenig zu haben ist so führen die Züge
in einem Wagen Küche und Büffet mit sich Abgesehen von
der außerordentlichen strategischen Wichtigkeit dieser transkas
pischen Eisenbahn in wenigen Tagen vermöchte Rußland bei
Zwistigkeiten mit England in Asien 100000 Mann nach Sa
markand zu bringen während fein Gegner da seine Truppen
in Indien zerstreut liegen gewaltig zurückstände hat die Er
bauung dieier Linie d n Handelsverkehr Rußlands mit Central
Asien für immer gesichert nud der russischen Industrie ein
weites Betriebsfeld geöffnet Vor der Erbauung der Eisen
bahn brauchten die Handelskarawanen etwa sechs Monate um
von Bnkhara nach dem Kaspisee zu gelangen jetzt genügen
wenige Tage um nach Moskau die Haupterzeugnisse Bukharas
Seidenstoffe und Baumwolle zu schaffen Es ist vorauszusehen
daß die transkaspische Eisenbahn von großer Wichtigkeit sür
die Kuttur der Baumwollenstaude in Asten und sür die damit
verknüpfte Industrie Rußlands fein wird da nunmehr die Fa
briken alle Baumwolle aus den eigenen centralasiatischen Ko
lonien beziehen können Die Bodenbeschaffenheit und das Klima
derselben sind zur Kultur der Staude ganz geeignet und ange
stellte Versuche bisher sind 2 z tausend preußische Morgen mit
Erfolg augebaut haben erwiesen daß d e dortige Baumwolle
aus amerikanischem Samen gezüchtet besser als die aus Ame
rika eingeführte Baumwolle ist Den Franzosen und Englän
dern wird infolge dessen ein bedeutender Handelszweig abge
schnitten Durch diese Bahn ist ein fernes Land uns näher ge
rückt und dürsten sich bald die vorteilhaftesten Geschäftsver
bindungen anbahnen lassen Wenngleich nicht mit Bezug
auf die transkaspische Bahn so doch auf die zwischen Deutsch
land und dem Osten Rußlands unterhaltenen Handelsbezieh
ungen ward von einem Herrn bemerkt daß in den letzten Tagen
für einen hiesigen Möbelfabritanten Hölzer aus dem Kaukasus
eingetroffen die hier zn Fournieren geschnitten werden Es
sind dies an 20 Ctr schwere Baumauswüchse die hoch über
der Erde gewachsen Den Schluß der Sitzung bildete ein
Hinweis darauf daß auch wir bestrebt sein mögen die rwor
bencn Kolonien wirthschaftlich zu mganisiren um aus ihnen
Rohstoffe für uns zu gewinnen damit wir möglichst wenig auf
deu Erwerb der Erzeugnisse fremder Länder angewiesen
seien

Psoviuz nd Rachbarstaaten
Auszeichnung Genehmigung Se Majestät der

König haben Allergnädigst geruht dem emeritirten Elementar
lehrer Hinze zu Nordhausen bisher am Realgymnasium daselbst
den Königl Kronenorden vierter Klasse zu verleihen sowie den
nachbenannten Personen die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtpreußischen Jnsignien zu ertheilen und zwar
des Fürstlich schwarzburgischeu Ehrenkreuzes erster Klasse dem
Obersten von Friedeburg Commandeur des 3 Thüringischen
Infanterie Regiments Nr 71 der Fürstlich schwarzburgischen
goldenen Ehren Medaille dem Fildwebel Junker in demselben
Regiment der Fürstlich schwarzburgischen silbernen Ehren
Medaille dem Feldwebel Haupt dem Vize Feldwebel Sauer
und dem Sergeanten Brandt in demselben Regiment des
Commandeurkreuzes des Großherzoglich luxemburgischen Ordens
der Eichenkrone dem Major von Haenet a l suits des Mag
deburgischen Feld Artillerie Regiments Nr 4 und kommandirt
als Adjutant zum General Commando des 13 Armee Corps

Staßfurt Grubenunglück Am 9 Mai Morgens
um 4 Uhr ereignete sich in dem Privatsalzwerk Ludwig ll der
Aktien Gesellschaft Riebeck gehörig ein erschütternder Unglücks
fall welchem mehrere Bergleute zum Opfer sielen Unter
Führung des schichthabenden Steigers Stens war em Trupp
vvn 18 Mann in einer Teufe von 300 m in einem neuen
Schacht von 306 m Teufe beschäftigt denselben auszumauern
und eben im Begriff die Mauerbühne zum ersten Male höher
zu bringen als ein einige Meter höher gelegener Schachtring
plötzlich brach und das hinter demselben befindliche Versatzge
birge in die Tiefe stürzte Bühnen und Fahrten mit sich fort
reißend weitere sieben Schachtringe mit dem hinterliegenden
Veriatzgebirge stürzten unmittelbar nach Zwei der Bergleute
konnten sich schnell nach oben retten weitere 11 gelang es nach
angestrengten ausopfeinden Rettungsarbeiten zu Tage zu för
dern Der Schachthäuer Römhild konnte auch noch mit zer
schmetterten Beinen gerettet werden von den vier übrigen
Verschütteten lebt einer noch und gibt Lebenszeichen von stb
die anderen drei scheinen todt zu sein Es wird mit rastloser
Thätigkeit an dem RettnngSwerk fortgearbeitet doch da weitere
Nachstürze befürchtet werden dürfte dasselbe wohl einige Tage
in Anspruch nehmen und ist es sehr fraglich ob es noch gelin
gen wird den Lebenden Rettung zu bringen Alle Verun
glückten sind verheirathet und Familienväter Zu der von u s

georachten telegraphischen Nachricht im Hauptblatte lassen wir
noch das amtlich dem hiesigen Oberbergamt zugegangene Te
legramm folgen Dasselbe lautet

Staßfurt den 9 Mai
Im neuen Schachte des Salzbergwerkes Ludwig II Staß

furt beim Ausmauern zufolge Hereinbrechens der provisorischen
SÄachtzimmerung im unteren Theile des Schachtes 3 Mann
getödtet 1 Mann schwer verletzt und 3 Mann ganz leicht ver
letzt Zeitungsnachrichten mithin übertrieben Sicherungsar
beiten energisch im Gange

Coursbericht der Bankfirmen zn Halle a S
Börse vom 11 Mai

Dividende

für

4 Hallesche Stadt iObl 1832
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Die Crurfe der mit bezeichneten Effekte verstehen sich pro Stück
f Die Course der mit s bezeichneten Effekten werden vom 1 Januar ai

ohne Dwidendenschein pro 1887 gehandelt

Letzte telegraphische Nachrichten
Wien 10 Mai Der Großfürstin Maria Paulowna welche

heute Vormittag hier eingetroffen und von dem russischen Bot
schafter Fürsten Lobanoff sowie den Mitgliedern der russischen
Botschaft Hierselbst am Bahnhof empfangen worden war machte
der Kaiser gegen Mittag in russischer Uniform und mit dem
Bande des Großkreuzes des Alexauder Newski Ordeus ange
than einen Besuch Auch die Erzherzöge Rainer und Wilhelm
machten der Großfürstin Besuche Am Nachmittag besuchte die
Letztere den Kaiser und die Kaiserin in Lainz und nahm an
dem ihr zu Ebren gegebenen Diner Theil

Rom 10 Mai Depulirtenkammer Baccarini und Musst
entwickelten ihre Anträge in Betreff der afrikanischen Politik
der Regierung und sprachen für Rückberufuug der Truvpen
Für dieselbe nahmen auch Ferrari von der äußersten Linke
und Odesealchi von der Linken das Wort Gegen die Rückbe
rufung sprachen Camporeale und D zerbi von der Rechten
Die weitere Diskussion wurde sodann auf morgen vertagt

Äologna 10 Mai Heute Nachmittag während die Kö
nigin die Ausstellung der schönen Künste in Augenschein nahm
ließ ein Sicherheits Wachmaun aus Unachtsamkeit sein Gewehr
fallen das sich dabei entlud Es hatte dies jedoch keinerlei
Unfall oder Unruhe zuc Folge Der König und die Königin
rei en morgen früh nach Rom zurück

London 10 Mai Das Unterhaus nahm ferner ohne Ab
stimmung die zweite Lesung der Eisenbahn und Kanal Ver
kehrs Bill sowie ohne Debatte und Abstimmung die zweite
Lesung der Bill an welche die bessere Vorkehrung der natio
nalen Vertheidigung betrifft

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
MuthmaUiches Wetter am 12 Mai

Mäßiger bis frischer Norwestwind veränder
liches zunächst noch kühles Wetter ohne wesent
liche Niederschläge später etwas wärmer

Dat St
Barom
ssred 0

mur

Thermometer
acg

10/5 j
115

Zeuch

nglett
Luft /o

Wind Wetter

8 Uhr 762,0 8,8 4 7,0 50 klar7 Uhr 62,0 6,3 4 5,0 65 bedeckt2 Wr 761,0 j 10,0 4 8 0 35 NV wolkig
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda 3 Petersburg 9 Memel
i 5 Berlin 11 öamtmro l 9 Lbemnitz 1 12 München 4 15

Wien 17 Scilly 4 10 Valentia i 13
Wa verstände Am 11 Mai Halle Unterh I 2,1ö Trotha

4 2,58 Am 9 Mai Calbe Oberpegel s 1,7ü Ünterpkgel j 2,02
Dresden i 0,10 Magdeburg 4 2,7u

MO Nck innerhalb 2/ der Taxe
suche ich auf mein

Grundstück in bester Lage Offerten
bes unter t47 S irBrüderstraße su nu gnuWinZ

nu
Empfehle dasselbe bei vorkommenden Fällen

zu den billigsten Preisen
Tischlermeister Blumenthalstraße 1 61

Für Com oir und Stadtbesuch wird
zum prompten Antritt ein intelligenter

junger Mann
gesucht Bewerbungen mit Zeugnißabschris

ten s u I SSSZ an
ckc V K vi i 8 zu richten

Regenschirm gesund Dessanerstr S
Zum soionigeu Antritt wird ein Pfeffer

küchler welcher selbstständig arbeiten kann
bei dauernder Stellung mit gutem Ge
halt gesucht nnllt ,s z j nun

Qtt Honigkuchenfabrik
Beruburg

Mehrere tüchtige Mädchen mit guten Bü
chern suchen Stellen durch rran
kleiner Schlamm 1

Eine

Gesucht Per sofort ei Hausbursche
circa 17 Jahre alt bei hohem Lohn

Restaurant Pasw KSchin
send sofort gesucht Näheres durch

gr Märkerstr
Ein anst Mädchen im Maschinennähen

und allen weibl Handarbeiten erfahren sucht
1 Juni Stellung für Küche und Haus Off
unter Zl 8t an die Expedition d Blattes

Die seit vierzehn Jahren von dem
verstorbenen Fräulein i be
wohnten Räume Z Stuben Kammer
Küche nebst Zubehör sind zu vermie
then und 1 Juli oder l Öetober zu
beziehen M MsSoW m M z zKi

Vvi
Ecke der alte Promenade und großen

Steinstratztz 5

Kellerwohnung
ist Blumenstraße S an ruhige Leute
zu vermiethen und am 1 Juli zu be
ziehen

Eckladen zum bevo st Bunoesschießen
sehr günstig gelegen sofort zu vermiethen

Wuchererstraße 4S

s mSbl Zimmer mit Bett z verm aus
Wunsch Kost Wucherevstr SS III r

Blnmenstrafzc Nr A
ist die herrschaftlich eiugerich ete Par
terre Wohnung mit Gartenbeuutzuug
zu vermiethen und am t Juli odert
Oetober zu beziehen

ist die
Ue/W HM A

per 1 Okt zu vermiethen W Krayig
Wegen Ausg d Gejchäfts Laden m Wohn

nahe am Markt zu verm Polirte Kinder
betlstelle zu verkaufen Zapfenstr tV
Zum 1 Juli Stube z verm Kuhgasse 4



Bekanntmachung
Die GeWerken der eonsolidirten Halleschen Pfännerschast

laden wir zur diesjährigen ordentlichen Gewerken Versammlung

i Dienstag den JA Mai d I
MKZUBorm Iv k Uhr

im Hotel zur Stadt Hamburg in Halle a S
ergebeust ein

Gegenstände der Beschltttzfaffnng werden sein
1 Bericht über die Lage der Geschäfte den Betrieb und die Resultate des

Vorjahrs
2 Vorlage der Bilanz wie des Reoisions Berichts pro 1887 Festsetzung der zu

vertheilenden Ausbeute und Ertheilung der Decharge an die Deputation
3 Wahl zweier Revisoren zur Prüfung der Bücher nebst dcn Belägen und der

Bilanz pro 1888
4 Wahl eines Deputations Mitgliedes an Stelle des ausscheidenden Herrn Stadt

rath Fubel
5 Genehmigung des Baues eines Wohn und Brunnenhauses auf dem Hallen

TecrKA z MmotSWegen der Vertretung der GeWerken durch Bevollmächtigte verweisen wir auf
Z 23 und 24 des Statuts, wobei wir bemerken daß die zur Legitimation dienenden
Ausweise bez Vollmachten bis spätestens zum ZO Mai d I zu Händen unseres
Bctriebs Direktors Leopold eingereicht werden müssen

Halle a S den 4 Mai 1888
sSSchzM z,Ä tZv Bv SMZÄ 6

der eonsolidirten Halleschen Pfännerschast
Fubel Dryander Bethcke Dr Wilke

Hierdurch gestatte ich mir die ergebene Anzeige
daß ich das

Kit nM NtMWMkt
verbunden mit

des Herrn V Leipziger Straße 17
käuflich übernommen habe

Ich werde stets bemüht sein durch gewissenhafte streng reelle Bedienung mir
das Vertrauen der mich Beehrenden zu erhalten

Halle a/S den 9 Mai 1888

F I MAseRTGrin Firma v XrMM

IiZ M MsMsr SsAs s A
Das nens Abonnement für die Wintersaifmr L888/8S wird am Z S

August d I eröffnet werden was wir hierdurch zur ergebenen Anzeige bringen
Schriftliche Anmeldungen vor dieser Zeit welche an unsere Cassirerin Frl Quente

Wuchererstraße 19 a gerichtet werden wollen können erst an dem obenbemerkten Termine

ihre Erledigung finden Die Direktion des Stadttheaters
WSieiso MvskZrs

r MöÄ8vds vdstbÄMll
Sonnabend den SZS d Mts Bormittags vsu ZI bis L Uhr und

Nachmittags von Z bis S Uhr versteigere ich meistbietend gegen gleich baare Be
Sah lMmmz sÄ ütWoct oa Hsm üni minoloZ mo

Leipzigerstrahe No 4A im Laden
das Lager der Herren Kunstgärtner U Z5 WesMAs K L aus Paris be
stehend aus verschiedenen Obstbänmen und Sträuchern aller Art sowie einer sehr

großen Sammlung von und Zwiebeln für Winter und Sommer
im Garten bleibend für Topf und Gasten blühen die ganze Saison und
riechen sehr schön Ferner verschiedene Mosenftöcke sowie verschiedenes Andere

gerichtl vereid Taxator

Auctum 1
Sonnabend den IZ April er Vorm

Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
hier zwangsweise

ü Briefdrnckmaschine 1 Nähtisch
1 Reisedecke Kleidungsstücke c

Gerichtsvollzieher

ttMsx AnetioNtzOttw
Sonnabend den IS d M Vorm

tlv Uhr versteigere ich Geiststraße 4s
zwangsweise gegen Baarzahlung

l Kleiderseeretair 1 Regulator I
Kleiderschrank Igoldeue Damen
uhr mit Kette Z Spiegelschränkchen

Stühle i Anzüge 1 Uhrkette
R kl KoKoffer n n

Gerichtsv
m

erichtsvollzieher in Halle

Christian Glaser
Halle a S gr KlanSstraste A4

Äüf ztckvW empsi hlt z zjG
RMMsv ksr Zimw r

in weiß und farbig sowie

llMNö HsN iR
d s l WßlgU M KM

Wl
Großes Schaulager

Reparaturen werden prompt und sau
ber unter fachkundiger Leitung aus

geführt
Soeben erschien

im Verlag von I Kxicke s Sortiments
Buchhandluug Adolf Kegel im Halle
a S

Der
Nächste Krieg mit Rußland

und

seine polnischen Folgen
von

WoZfgang Eisenhart
Zweite vermehrte und verbesserte Auflage

IM Preis 60 Pfg WMDie erste Auflage innerhalb von 4
Wochen vergriffen

UZrRawZ

Todesfalls halber beabsichtige ich mein zu

Calbe a S in der Hauptstraße belegenes
nuchweislich gut rentables Colouialwan
ren Spiritnosen nnd Cigarreu Ge
schäst baldigst zu verkaufen Zur Ueber
nahme gehören 3 4000 Mk

Agenten und Zwischenhändler verbeten
Nur Selbstkäufer wollen ihre Offerten u

IS V 2S17 bei
V Kl r in Halle a S niederlegen

Zu näherer Auskunft ist auch gern bereit
Herr Joh Kratz Halle a S

M N UmWÄR M
ü W Bernburgerstraße 13

VonFreitag den 11 cr ab steht ein Trans
port von 4 Stück hochtragender
frischmelkender Kühe und Kalben echt
Simmenthaler Raffe aus der Zucht
genossenschaft Heszkirch angekauft bei
mir zum Verkauf

I Ililiz V StilQuerfnrt
In der Nähe der nenen Kaserne ist

ein größerer Baneomplex zu verkau
fen Off u M V an d Exp d B
Kunstgewerbe Verein

Konknrrenz Ansschreiben
zwecks Erlangung von Entwürfen zu einer

Legitimatious Festkarte sü die 4S
Haupt Versammlung des Evange
lischen Vereins der Gustav Adolf
Stiftuug in Halle a S Konkurrenz
gebiet unbeschränkt Prämien 100 Mar
und Ehrendiplome Einliefernngstermin
16 Juli ds Js

Programme sind vom Schatzmeister
des Vereins Herrn Maurer und Zimmer
meister Kuhnt Steinweg 33 zu beziehen

Anflage 344,000 das verbreitetste all er de M
schen Blätter überhaupt anberdem erscheiisen
Uebersetzlingen in zwölf fr emden Sprachen

S Die Modcnwelt JlluftrirteZeim R tuilg für Toilette und Hcmdarbeiten
M M Monatlich zwei Nummern Vier
M M teljährlich Mk l,25 75 Kr
LS R Jährlich erscheinen

24 Nummern mit Toiletten und
B UM M Handarbeiten enthaltend gegen2000

Abbildungen mit Beschreibung wel

I VW VN e Gebiet der GarderobeM T und Leibwäsche für Damen MLd
W chen nnd Knaben wie für das

MM M Zartere Kindesalter umfassen eben
so die Leibwäsche für Herren und

die Bett und Tischwäsche c wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange

i 2 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Ge
genstände der Garderobe und etwa 400 Mustervorzeich
nungen für Weiß und Buntstickerei Nameus Chisfren e

Wonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch
handlungen nnd Postanstalten Probe Nummern
gratis und franko durch die Expedition Berlin 5
Potsdamer Straße 38 Wien 1 Operngasse 3

llar sr SaverbrAMM ErsMst
N MIMlÄNM

Mz w ak Äi s Mas Zi ks SZiÄVc rrs tliiA in käst allva AliiuzrÄ VÄLsoriiÄQälaQAöl u 1 Restaurants Ksusral
Vörsauä Mr SaodssQ uQä IMrluAön Vtt I sizzÄA

Sonnabend denlS Mai er Vormit
tags von 10 Nhr an versteigere ich Geist
strafe 42 hier zwangsweise

L Sopha 4 Bilder I Kommode,
Wertioew u n a Gegenstände

ferner freiwillig 1ÄV Flaschen Cham
pagner meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halls a S
ob Leipzigerstratze sZ

Auttion
Montag den KS Mai er Vorm

II Nhr versteigere ich gr Steinstrafze
4S in der Keverinschen Konkurs Sache

I Messingwaage mit Ständer und
Gew 1 Ladentisch mit Marmor
platte I Regal mit und Z Regale
ohne Kasten 1 Hängelampe ferner
1 ganzen Schweizerköse S gr
Büchsen Cornet Boenf und versch
Kisten und Korbe gegen baare

Zahlung
Verw d Sevcrinschen Konkursm

Arischer Lachs Pfd SO
GoldSutt i Pfd ÄS Pfg

empfing und empfiehlt

W MEZHGSiZTSÄK
Geifistratze S und Fischmarkchalle

Getragene Winterüberzieher kauft fort
während und zahlt hohe Preise

Markt Nr 26 im rothen Tburm 1 Treppe

Eine flotte

mit Materialhandel ist veränderungshalber
für 15000 Mark unter sehr günstigen Be
dingungen sofort zu verkaufen oder zu ver
pachten Alles Nähere durch

ZLt ri zZttttKvz in Lützen

Schrift und Schildermalerei
Großer Schlamm 4 Händelhaus

Klmftgcwerbe Verein
Die Bibliothek und das Lesezimmer

des Vereins im Erdgeschoß des Waageze
bäudes Rathhaus sind von jetzt an
Sonntags Vormittags von Iv bis

IS Uhr
geöffnet

Der Vorstand
Mckvmlwr 8t KeMM

Heute Freitaz 8 Uhr Abends Uebung Um
zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand

Heute Sonnabend

Die Bsikßtüche
befindet sich Brunoswarte Ro ZT DüZ
Lösen von Marken für den folgenden TsZ
ist nicht mehr erforderlich da eine ansreichendt
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Ä 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche cm
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der BsMSWM

munteres

Puur vcn 11 Mai 1888

Sr und FrauAnna geb Kleinschmidt

Statt besonderer Meldung
Die glückliche Geburt eines munteren

Jungen zeigen hierdurch an

Hall a S der 10 Mai 1888
li iti und Frau

Lei äom UmMvAS uiissros lieden Lurt
vtiMs ist es uns IlWöQsbsÄürklliss kür
äis üksrauL Arosss IkvilQaliins äsn tivkZs
küdltsstön Vari aussrisprsotlsn

Halls 8 cköv 10 Nai 1888
I viuiliv VÄasrS SlüIIvr

liinäsustrasZö Uc 3

Dank
Für die vielen Beweise der Liebe und

Theilnahme bei der Beerdigung unseres teu
eren Gatten uud Vaters sagen wir hiermit
unseren herzlichsten Dank

Die tieftrauernde Familie

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietsch
Expedition des HaÜe schen Tageblattes Große Nlnchstrahe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends mann in Halle
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